
Saison 2017/18      Heft  11 

MTV Braunschweig -  
 

      HF Springe 



Saison 2017/18                                                                                                                     Seite 2 

 

Liebe Handballfreunde, liebe Zuschauer 
und Sponsoren, 

der MTV Braunschweig Handball und im spezi-
ellen unsere 3. Liga-Mannschaft freut sich, Euch 
bzw. Sie auch heute wieder in der Sporthalle 
„Alte Waage“ begrüßen zu dürfen. 

Wir möchten die folgenden Seiten nutzen, um 
Euch und Ihnen unsere 3. Liga-Mannschaft zu 
präsentieren und einen Überblick über das aktu-
elle Ligageschehen in der 3. Liga Nord zu ge-
ben. Ebenso ist es uns ein großes Anliegen, 
Euch und Ihnen unsere Sponsoren und Unter-
stützer sowie die Jugendarbeit des MTV vorzu-
stellen. 

Die Handballabteilung als Teil des MTV Braun-
schweig, dem mit rund 6000 Mitgliedern größ-
ten Sportverein in Braunschweig und der Regi-
on, blickt auf eine lange Handballtradition zu-
rück. Mit dem Aufstieg in die 2. Liga konnte 
dabei der bisherige Höhepunkt erreicht werden. 

Nach einer längeren Durststrecke und einigen 
Abstiegen konnte sich die 1. Herren schließlich 
in der Verbandsliga stabilisieren und nach der 
Rückkehr von Volker Mudrow nach Braun-
schweig einen absoluten Fachmann als Trainer 
und sportlichen Leiter für sich gewinnen.  

Aufbauend auf unserer erfolgreichen Jugendar-
beit, die ihren bisherigen Höhepunkt in der drei-
maligen Teilnahme an der A-Jugend-Bundesliga 
fand, konnte in der Saison 2014/2015 mit der 
Verbandsligameisterschaft der Aufstieg in die 

Oberliga Niedersachsen realisiert werden. 

Verbunden mit dem Umzug in die Sporthalle 
„Alte Waage“ und der Unterstützung von durch-
schnittlich 800 Zuschauern sowie der Hilfe un-
serer Sponsoren ist der 1. Herren eine unglaubli-
che Drittligasaison gelungen, die Verbleib der 3. 
Liga gipfelte. 

Begründend durch diese entfachte Euphorie 
freuen wir uns, derzeit durchschnittlich 800 
Zuschauer zu den Spielen der 1. Herren begrü-
ßen zu dürfen. 

Dabei liegt unser Hauptaugenmerk nicht nur auf 
der 3. Liga-Mannschaft. Wir versuchen ebenso 
die Jugendarbeit und die Entwicklung des nöti-
gen Unterbaus zu intensivieren. Nach dem Auf-
stieg der 2. und 3. Herren im letzten Jahr, und 
deren verbleib im oberen drittel der neuen Spiel-
klassen  ist ein weiterer Schritt getan worden. 

Durch die Ausrichtung von Schul-AGs, Förder- 
und Feriencamps mit unserem hauptamtlichen 
Jugendkoordinator versuchen wir darüber hinaus 
vereinsübergreifend Kinder und Jugendliche für 
den Handballsport zu begeistern. Und dies mit 
Erfolg: Mittlerweile betreuen wir elf Arbeitsge-
meinschaften an Braunschweiger Schulen.    

Mit unserem Konzept und der Unterstützung 
unserer Sponsoren möchten wir den Leistungs-
handball in Braunschweig etablieren und die 
Begeisterung für unsere tolle Sportart wieder 
entfachen. 

Der Vorstand 

W. Körner Gabelstapler GmbH 
Postfach 16 
Braunschweiger Strasse 15 
 
38179 Gross Schwülper (bei Braun-
schweig) 
 
Tel.: 05303-95950 
Fax : 05303-959595  
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So ein Pech! Es war mehr drin 

Das war ärgerlich! Eine Überraschung lag 
in der Luft, am Ende hat es dann doch 
nicht ganz gereicht. Gegen den Tabellen-
fünften HSV Hannover unterlag unser 
Drittligist äußerst knapp vor eigenem Pub-
likum mit 22:23 (10:11). 
Die gut 1000 Zuschauer sahen eine Partie, 
die kaum Zeit zum Durchatmen ließ. Es 
war spannend von der ersten bis zur letz-
ten Minute, ein Erfolg gegen den favori-
sierten Klub an der Leine durchaus drin. 
Wäre da nicht die zeitweise fahrlässige 
Chancenverwertung gewesen – die kostete 
die Braunschweiger am Ende den Sieg. 
„In der ersten Hälfte haben wir zehn Fehl-
würfe und fünf Fehlpässe – da ist einfach 
zu viel“, analysierte Co-Trainer Udo Fal-
kenroth nach dem Schlusspfiff. Auch hätte 
die Torausbeute besser sein können. „Der 
Torwart war ohne Frage stark, aber vor 

allem unten und nicht oben. Das hätten 
wir besser nutzen müssen.“ 

Doch Udo Falkenroth hatte auch viel Lob 
für seine Mannschaft parat. Ariel Panzer 
habe wie schon in der Partie gegen Pots-
dam eine zeitweise großartige Leistung 
gezeigt, die Defensive  mit „Calle“ See-
kamp einen richtig guten Job gemacht. 
Und so bekam sie den bissigen Kreisläufer 
Milan Mazic, einer der Besten der Liga, 
gut in den Griff, lediglich vier Tore konn-
te dieser verbuchen. 
Stark im Team der Gäste waren vor allem 
Philip Müller und Hendrik Benckendorf, 
mit je fünf Toren beste HSV-Torschützen. 
Über diese beiden lief das Spiel, und wa-
ren sie mal nicht auf der Platte, lief das 
Braunschweiger Spiel runder. 
Ärgerlich waren mehrere Rückstände in 
der ersten Halbzeit: Nach anfänglicher 3:2
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-Führung lag der MTV mit 3:6 (17. Minu-
te) und 4:8 (21.) zurück. Eine Aufholjagd 
musste her, die zwar auch gut gelang, aber 
eben auch wichtige Körner kostete. Beim 
Stand von 10:11 ging es in die Pause. 
In Durchgang zwei war es Ariel Panzer, 
der seine Mannschaft durch starke Para-
den im Spiel hielt. Als Tim Alex und Phi-
lipp Krause egalisierten respektive den 
Führungstreffer zum 13:12 warfen (37. 
und 38.), gewannen die Braunschweiger 
kurzzeitig die Oberhand. Doch nach dem 
14:14 zogen die Gäste wieder davon, führ-
ten meist mit zwei, drei Toren. Besonders 
spannend war es noch einmal kurz vor 
Abpfiff: In der vorletzten Minute gelang 
einmal mehr Philipp Krause der Anschlus-
streffer zum 22:23, und als Ariel Panzer 
einen Siebenmeter von HSV-Mann Bran-
des hielt und der MTV im Angriff war, 
hatte es Lasse Giese in der Hand, wenige 
Sekunden vor Schluss den Ausgleich zu 

erzielen – doch er scheiterte knapp am 
HSV-Schlussmann. Kurz darauf wurde 
die Partie abgepfiffen. 
 Iri 

 

MTV: Panzer, Wilken, Cucuz, Czok (4), 
Karaula (2), Donner, Alex (3), Wolters 
(1), Krause (9), Seekamp, Nikolayzik, 
Körner (2), Giese (1) 
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Auto+Sport AS HGmbH

Der Hüne, der die Abwehr stabilisiert  
Das muss 
man erst 
einmal 
schaffen! 
2,02 Me-
ter, 110 
Kilo - so 
mir nichts 
dir nichts 
kommt da 
niemand 
vorbei. 
Carl-
Philipp 
Seekamp, 

Calle genannt, steht in der Abwehr un-
seres Drittligisten wie ein Bollwerk. In 
den vergangenen Partien gab er damit 
seiner Mannschaft jede Menge Stabili-
tät. Das soll auch am Samstagabend 
daheim gegen HF Springe so sein.  
  

„Wir packen das!“ Mit dieser Aussage 
ist gleich zu Beginn des Gesprächs das 
Wichtigste geklärt. Gemeint ist, natür-
lich, der Klassenerhalt. „Stimmung und 
Einstellung passen im Team“, sagt der 

30-jährige Rückraumspieler und stellt 
klar, dass alle in der Mannschaft an ei-
nem Strang ziehen und ihr Ziel gemein-
sam angehen.  
 

In den Begegnungen vor der Winterpau-
se konnte der gebürtige Gifhorner seine 
Teamkollegen nicht unterstützen, zu-
mindest nicht auf der Platte. Das ging zu 
der Zeit lediglich von der Tribüne oder 
Bank aus - Verletzungen ließen ein 
Spielen nicht zu. „Die vergangenen zwei 
Jahre lief es bei mir sportlich nicht so 
rund.“ Eine Fußverletzung in der vor-
letzten Saison mündete in einer Operati-
on im Mai vergangenen Jahres; wieder 
mit von der Partie, bekam er ein gegne-
risches Knie in den Bauch und fiel er-
neut aus. „Ich hab’s immer mal wieder 
versucht, aber so richtig fit bin ich erst 
wieder seit diesem Jahr“, so Seekamp. 
Nun ist er also wieder fester Bestandteil 
der Mannschaft. Zunächst musste er 
„spielerisch erst mal wieder reinfinden“, 
doch er scheint wieder angekommen zu 
sein. Mit ihm hat die Defensive deutlich 
an Stabilität gewonnen, die vergangenen 

Bildungsakademie & 

Fahrschule Rüdebusch GmbH 

Liebigstraße 3 

38122 Braunschweig 

Telefon: (0531) 310 35 - 72 

Telefax: (0531) 310 35 - 39 

info@ruedebusch-fahrschule. 
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Spiele hat das auch in der Abstimmung 
mit den Teamkollegen richtig gut ge-
klappt. „Calle ist in der Abwehr enorm 
wichtig. Der Sieg gegen Potsdam zum 
Beispiel war auch 
sein Verdienst“, lobt 
Coach Volker 
Mudrow.  
 

Seine dritte Saison 
spielt der Maschinen-
bauer, aktuell wissen-
schaftlicher Mitarbei-
ter an der Uni Hanno-
ver und dabei, seine 
Doktorarbeit zu 
schreiben, nun beim 
MTV. Zuvor war er 
zwei Jahre für den 
Drittligisten Groß-
burgwedel aktiv, 
wechselte dann aber zum Nachbarn in 
die Oberliga. „Mich hat Volkers Kon-
zept überzeugt“, erklärt er seinen 
Schritt. Und das Konzept ging auf - die 
Mannschaft stieg in die dritte Liga auf 
und spielt dort nun das zweite Jahr.  
 

Dass die Braunschweiger auch in der 
kommenden Spielzeit Teil dieser Liga 

sind, davon ist Calle Seekamp über-
zeugt. Wie gesagt: Wir packen das! 
„Wir sind noch mal mehr zusammenge-
rückt und gehen positiv an jedes einzel-

ne Spiel. Es wird auch noch die eine 
oder andere Niederlage geben, aber wir 
haben die Qualität, auch die starken 
Teams zu schlagen.“ Zum Beispiel den 
Tabellen-Vierten Springe… iri 
 

Peiner Str. 35A 

38176 Wendeburg 
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Senefelder Straße 6a 

38124 Braunschweig 

Der Vierte - Springe kommt in die Alte Waage  
13. gegen 4. - das klingt ein bisschen wie 
David gegen Goliath. Aber vielleicht 
kann unser Drittligist den Favoriten 
Handballfreunde Springe am Samstag-
abend in der Sporthalle Alte Wage tat-
sächlich ärgern. Im Hinspiel holten Phi-
lipp Krause und Co. nach bärenstarkem 
Auftritt einen Punkt (26:26). Das Remis 
und der positive Trend der vergangenen 
Spiele lassen hoffen.  
  

Das Hinspiel in Springe Mitte Oktober 
war nichts für schwache Nerven. Die 
Gastgeber lagen zeitweise mit sieben 
Toren in Front, doch der MTV kämpf-
te sich immer wieder heran und 
schaffte in den letzten Sekunden vor 
Abpfiff den verdienten Ausgleich. Ein 
verrücktes Spiel, aus dem Youngster 
David Suilmann bei seiner Drittliga-

Premiere mit unfassbaren Paraden als 
einer der Matchwinner hervorging.  
Nun, am Samstag, werden die Karten neu 
gemischt. Die Tabellensituation ist eine 
ganz andere, der MTV ist nicht mehr wie 
damals im oberen Drittel zu finden, son-
dern kurz vor einem Abstiegsrang. Und 
Springe hat sich als eines der besten 
Teams der Liga längst oben etabliert.  
Und dennoch haben die Deisterstädter 
gehörigen Respekt vor dieser Partie: „Das 
Spiel gegen Braunschweig wird alles an-
dere als ein Selbstläufer“, sagt Coach 
Oleg Kuleshov. „Mit Charakter und Lei-
denschaft können wir in Braunschweig 
punkten.“ Klingt nach einer Menge Hoch-
achtung und Anerkennung.  
  

Auch ein Weltmeister ist dabei 
Udo Falkenroth weiß um die Chance, den 

Favoriten zu ärgern. „Mit unseren Tugen-
den Kampf, Wille und Teamgeist haben 
wir gegen Springe auf jeden Fall eine 
Chance“, sagt der Braunschweiger Co-

Trainer. „Zudem lassen die vergangenen 
Spiele hoffen - der Trend geht eindeutig 
nach oben.“ Er sieht die Chancen auf ei-
nen Sieg bei 50:50. 
Natürlich hat das Team des ehemaligen 

russischen Nationalspielers Oleg Kule-
shov viele starke Spieler in seinen Rei-
hen. Die Rückraumspieler Maximilian 
Schüttemeyer und Pawel Pietak, Kreisläu-
fer Sebastian Preiß, Weltmeister von 
2007 - allein diese drei Akteure können 
ein Spiel auch schon mal allein entschei-
den. „Die sind schon sehr stark“, weiß 
auch Calle Seekamp.  
Und dennoch sehen die Braunschweiger 
ihre Chance, zumal sie das heimische 
Publikum hinter sich wissen. Mit einem 
Sieg könnten sie, was die Tabellensituati-
on angeht, einiges an Boden gutma-
chen… 

iri 
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Tabelle 1. Herren         

Rang Mannschaft                Spiele g:u:v Tore Punkte 

1 HSV Hamburg  22 / 30  19 : 2 : 1  683 : 525  40 : 4 

2 TSV Altenholz              22 / 30  15 : 4 : 3  696 : 622  34 : 10 

3 Mecklenb. Stiere Schwerin  20 / 30  13 : 1 : 6  566 : 535  27 : 13 

4 HF Springe                 21 / 30  13 : 1 : 7  613 : 583  27 : 15 

5 HSV Hannover               20 / 30  9 : 5 : 6  555 : 572  23 : 17 

6 TSV Burgdorf II            21 / 30  9 : 4 : 8  580 : 568  22 : 20 

7 Oranienburger HC           22 / 30  10 : 2 : 10  561 : 557  22 : 22 

8 1. VfL Potsdam             22 / 30  10 : 2 : 10  620 : 622  22 : 22 

9 SG Flensburg-Handewitt II  22 / 30  8 : 3 : 11  594 : 608  19 : 25 

10 DHK Flensborg              23 / 30  7 : 3 : 13  614 : 667  17 : 29 

11 Handb. Hann. - Burgwedel  21 / 30  6 : 4 : 11  563 : 591  16 : 26 

12 VfL Fredenbeck             22 / 30  6 : 3 : 13  556 : 630  15 : 29 

13 MTV Braunschweig           20 / 30  5 : 3 : 12  512 : 547  13 : 27 

14 HC Empor Rostock           21 / 30  5 : 2 : 14  525 : 558  12 : 30 

15 HG Hamburg-Barmbek         21 / 30  4 : 3 : 14  538 : 591  11 : 31 

16 HSV Norderstedt (zurückgezogen)  0 / 30  0 : 0 : 0  0 : 0  0 : 0 

Die letzten Ergebnisse   

MTV Braunschweig HSV Hannover  22 : 23 

HF Springe DHK Flensborg  33 : 27 

HG Hamburg-Barmbek Oranienburger HC  28 : 30 

HSV Hannover Handball Sport Verein Hamburg  30 : 44 

1. VfL Potsdam VfL Fredenbeck  27 : 27 

HC Empor Rostock TSV Altenholz  26 : 30 

TSV Burgdorf II SG Flensburg-Handewitt II  28 : 28 

      

Aktueller Spieltag   

17.03.2018 17:00 DHK Flensborg HG Hamburg-Barmbek 

17.03.2018 18:30 HSV Hamburg Mecklenburger Stiere Schwerin 

17.03.2018 18:30 Oranienburger HC Handball Hannover-Burgwedel 
17.03.2018 19:30 TSV Altenholz HSV Hannover 

17.03.2018 19:30 SG Flensburg-Handewitt II HC Empor Rostock 

17.03.2018 19:30 VfL Fredenbeck TSV Burgdorf II 
17.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HF Springe 
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Vorname Name Position R.-Nr Tore davon7m 

Sebastian Czok RR 3 80  12 

Tim Alex RR 9 31   

Niklas Wolters KM 13 19   

Philipp Moritz Krause RM 15 100 43 

Carl-Philipp Seekamp RL 19  4   

Klaas Nikolayzik KM 20 53   

Lars Körner  LA 22 31   

Lasse Giese RA/RR 32 22   

Timon Wilken TW 69 4   

Ivan Kucharik RL/RR 89 80 1  

Yann Hoffmann RL/RR 77 55   

Ariel Panzer TW 28  1   

Marko Karaula RL/RR 5  8   

Kjell-Moge König LA 2  2   

David Suilmann  TW  1     

Lucas  Meurer RL/RR  4     

Milan  Cucuz TW   70     

Fabian Donner LA 7   

Trainer: Mudrow Volker       

         

MTV Braunschweig 1. Herren 
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Das Team der dritten Liga 

Hintere Reihe von links: 
Co-Trainer Slava Gorpishin, Sebastian Preiß (8), Nico Mund (47), Maximilian Schütte-
meyer (17), Tim Otto (4); Trainer Oleg Kuleshow 

 

Mittlere Reihe von links: 
TW-Trainer Uwe Naumann, Physio Martin Gröppert, Hendrik Pollex (45), Marius Alekse-
jev (12), Mustafa Wendland (63), Daniel Hoffmann (16), Pawel Pietak (20), Physio Lari-
ssa Wächter 

 

Vordere Reihe von links: 
Patrik Krok (24), Jonas Borgmann (7), Nils Eichenberger (5), Fabian Hinz (19), Jakob Bor-
mann (10), Luca Willmer (29) 
Fotograf: Stefan Luksch 

HF Springe 
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MTV II empfängt abstiegsbedrohten VfB Fallersleben 

Heute bestreitet unsere 2te das Vorspiel 
für unsere Drittligamannschaft. Zu Gast 
in der alten Waage sind die Handballer 
des VfB Fallersleben aus Wolfsburg. 
Mit dem VfB kommt eine Mannschaft zu 
uns, die schmerzlicher Weise schon 
die  gesamte Saison mit einigen Verlet-
zungssorgen zu kämpfen hat. Allerdings 
scheint es sowohl personell als auch 
sportlich wieder steil bergauf zu gehen, 
denn es konnten in den vergangenen 
sechs Spieltagen mit sieben Punkten fast 
doppelt so viele Punkte ergattert werden, 
als es in den dreizehn Spielen davor. 
Zum Klassenerhalt müssen alle Heim-
spiele  und mindesten ein Auswärtsspiel 
gewonnen werden.   Dass dies dem VfB 
nicht gerade in Braunschweig gelingt, da-
für wollen die Braunschweiger, bei denen 

die Leistungskurve ebenfalls nach oben 
zeigt, sorgen. Das Team von Stephan 
Kohn konnte gegen Hildesheim und so-
gar in Geismar, trotz miserabler Voraus-
setzungen von nur fünf etatmäßigen 
Feldspielern, überzeugen. Diesen 
Schwung will die Mannschaft um Spiel-
gestalter Sowa unbedingt mit in die 
nächsten Spiele nehmen. Fehlen wird der 
Mannschaft Dauerbrenner Folke Smidt, 
der urlaubsbedingt passen muss. 
Das Hinspiel konnte auswärts mit drei 
Toren gewonnen werden. Doch am 
Samstag wird den Löwenstädtern eine bis 
in die Haarspitzen motivierte Fallerslebe-
ner Mannschaft gegenüber stehen. Der 
MTV II freut sich auch ein spannendes 
und faires Spiel. 
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Bärbel Grübel - Berliner Str. 105 - 38104 Braunschweig
Tel. 0531-372150

Leider konnte unsere Landesligatruppe 
einmal mehr nicht erfolgreich sein und 
verliert knapp bei der SG Spanbeck/
Billingshausen 26:28. Am vergangeen 
Samstag stand für die Weyhe-Herren mal 
wieder eine Auswärtsfahrt an. Diesmal 
ging es ersatzgeschwächt (einige kranke 
Spieler) zu einem Gegner aus gesicherten 
Gefilden, der SG Spanbeck/
Billingshausen. Nach dem verlorenen 
Derby gegen die SG Zweidorf/Bortfeld 
wollten die Männer unbedingt wieder ein 
Erfolgserlebnis und alles geben, um et-
was Zählbares mitzunehmen. 
Zunächst schien es ein einseitiges Spiel 
zu werden, da man überhaupt nicht ins 
Spiel fand. Ein Faktor war vermutlich 
das ungewohnte Spielen ohne Harz, wes-
halb gute Chancen nicht genutzt werden 
konnten, sodass man erst nach 8 Minuten 
das erste Mal das Tor gefunden hatte, 

zum Spielstand von 3:1. Von nun an kam 
man aber immer besser ins Spiel und es 
gelang zunächst, ein besseres Spiel abzu-
liefern. Kurz vor Schluss der ersten Halb-
zeit konnte man dann auf ein 11:10 ver-
kürzen. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit kam man 
deutlich besser ins Spiel als zu Beginn 
der Partie. Vorne konnte man den aushel-
fenden Kreisspieler Niklas Wolters im-
mer wieder in Szene setzen, der einige 
Male einen 7 Meter rausholen oder selbst 
treffen konnte. (Ein großes Dankeschön 
an dieser Stelle ! Sonst hätte man keinen 
etatmäßigen Kreisspieler gehabt) Auch 
mit einem gut aufgelegten Malte Stock, 
trotz grippalen Infekt geschwächt, konnte 
man einige einfache Treffer aus dem 
Rückraum erzielen, sodass fortan immer 
mit 2-3 Toren aus Gästesicht geführt 
wurde. Bis zu einem Stand von 22:19 aus 

3.Herren verliert gegen SG Spanbeck/Billingshausen 
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2te Damen - Monday is Matchday! 

Braunschweiger Sicht schien es so, als 
würde man mal wieder 2 Punkte einfah-
ren können. Doch dann nahm der Heim-
trainer ein Team-Timeout in der 52. 
Spielminute und das Spiel kippte aus 
unerklärlichen Gründen. Hinten bekam 
man einfache, schnelle Tore und vorne 
wurden ein paar technische Fehler ge-
macht. Deshalb konnten die Heim-

Herren nach knapp 59 Minuten mit 
26:24 führen und waren somit auf der 
Siegerstraße. Malte Stock konnte noch-
mal den Anschlusstreffer markieren, 

dennoch reichte es am Ende nicht und 
es hieß 26:28 aus Gästesicht. 
Spielfilm: 10min 4:3, 20min 7:7, Halb-
zeit 11:10, 40min 15:17, 50min 19:22, 
Endstand 28:26. 
 

Es spielten: Germer, Zurek (beide Tor), 
Stock (6), Behrens (5), Leuchter (4), 
Plath, Winkler, Wolters (alle 3), Tempel 
(2), Bullrich, Hahn, Rave. 

Noch im Wochenendmodus starten wir 
in das Montagspiel und lassen den VfB 
Fallersleben mit zwei 
Toren in Führung ge-
hen. Nach einer holp-
rigen Anfangsphase 
gelingt es uns aller-
dings die Führung zu 
übernehmen. 
Mit dem 4:3 durch 
Tatjana in der 9. Spiel-
minuten geben wir die 
Führung schließlich 
nicht mehr her. Die 
Abwehr hat sich nun 
gut auf den Gegner eingestellt und lässt 
wenig zu. Auch im Angriff nehmen wir 
Fahrt auf. Annika und Mareike zeigen 
durch ein dynamisches Kreuzen, dass 
das Zusammenspiel nun passt. Das unser 
Team auch über individuelle Spielstärke 
verfügt demonstriert Denise gleich 
mehrfach mit ihrem typischen Wackler. 
Nach 30 Minuten können wir daher mit 
einem 12:8 in die Halbzeit gehen. 
Die zweite Halbzeit beginnt leider 
schlechter als die erste endete. Wir 
schaffen es zwar die Führung weiter 
auszubauen, dennoch scheint das Spiel 

vom vorhergehenden Samstag noch in 
den Knochen zu stecken. Fehlpässe und 

eine ausbaufähige Chancenverwertung 
im Angriff führen dazu, dass der MTV 
13 Minuten torlos bleibt. Durch gute 
Abwehrarbeit gelingt es den Gegnerin-
nen dennoch nicht diese Phase für sich 
zu nutzen. Am Ende steht es 21:12 für 
den MTV und wir gehen verdient als 
Sieger aus der Partie. 
Nach 60 Minuten ist klar, dieses Spiel 
haben wir in der Abwehr gewonnen. 
 

Die starke Abwehr ermöglichte über die 
gesamte Spielzeit zahlreiche Tempoge-
genstöße. 
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Für den MTV spielten: 
Lahme (TW), Wolters (9/3), Engelhardt 
(3), Jerke, Kolbeck, Ruthmann, Wollek 
(je 2), Soltani (1), Lilje, Münnig, Ronis, 
Zellmer 

Mit diesem Sieg verabschieden wir uns 
in die Osterpause. Am 8.4.2018 geht es 
dann beim Tabellenführer SG Zweidorf/
Bortfeld II weiter. 
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Baustoff Brandes Peine 

 Dieselstraße 1 

 31228 Peine 

 Fon (0 51 71) 70 09-0 

 Fax (0 51 71) 70 09-1 21 

info@baustoff-brandes.de 

Wir benötigen ihre Hilfe für...  
...das Etablieren, Fördern und Erweitern des Leistungshandballs am Standort Braun-
schweig 

...die stetige Aus- und Weiterbildung unserer Trainer, denn gute Trainer sind das 
eigentliche Potenzial unseres Vereins 

...eine langfristige, leistungsorientierte Ausrichtung der Handballsparte des MTV 
Braunschweig 

Unser Ansporn ist und bleibt es, Jugendliche in und um Braunschweig zu fordern 
und vor allem zu fördern! Doch alleine können wir unsere ambitionierten Ziele nicht 
erreichen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe -gemäß unserem Motto: „WIR bewegen 
uns, WIR haben es in der Hand." 

Um weitere Erfolge erzielen und den eingeschlagenen Weg weiter fortzusetzen, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Da unsere Abteilung hauptsächlich aus Mitglieds-
beiträgen finanziert wird, sind wir mehr denn je auf Sach- und Geldspenden ange-
wiesen. 
Spendenkonto: 
Volksbank Braunschweig, Bankleitzahl 269 910 66  
Kontonummer 6039251000  
Stichwort „Handball" 
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Spielplan  MTV Braunschweig 3. Liga     

Datum Heim Gast Tore 

26.08.2017 19:30 MTV Braunschweig HG Hamburg-Barmbek  26:25 

02.09.2017 19:00 Hannover-Burgwedel MTV Braunschweig  23:23 

09.09.2017 19:30 MTV Braunschweig 1. VFL Potsdam  31:28 

16.09.2017 20:00 TSV Burgdorf II MTV Braunschweig  34:26 

24.09.2017 16:00 HSV Norderstedt MTV Braunschweig  - : - 

30.09.2017 19:30 MTV Braunschweig HC Empor Rostock  31:25 

07.10.2017 19:30 HSV Hannover MTV Braunschweig  23:23 

14.10.2017 19:30 MTV Braunschweig Mecklenb. Stiere Schwerin  22:28 

21.10.2017 18:00 HF Springe MTV Braunschweig  26:26 

28.10.2017 19:30 VfL Fredenbeck MTV Braunschweig   29:28  

04.11.2017 19:30 MTV Braunschweig SG Flensburg/Handewitt II  19:18 

11.11.2017 19:30 TSV Altenholz MTV Braunschweig  32:28 

18.11.2017 19:30 MTV Braunschweig HSV Hamburg  22:24 

25.11.2017 17:00 DHK Flensborg MTV Braunschweig  27:26 

09.12.2017 19:30 MTV Braunschweig Oranienburger HC  25:30 

14.01.2018 16:30 HG Hamburg-Barmbek MTV Braunschweig   28:27  

20.01.2018 19:30 MTV Braunschweig Hannover-Burgwedel  27:31 

03.02.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Burgdorf II  27:33 

10.02.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Norderstedt  

18.02.2018 16:30 HC Empor Rostock MTV Braunschweig  34:25  

25.02.2018 16:00 1. VFL Potsdam MTV Braunschweig  26:28  

03.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Hannover 22:23  

17.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HF Springe   

24.03.2018 19:30 MTV Braunschweig VfL Fredenbeck   

29.03.2018 20:00 Mecklenb. Stiere Schwerin MTV Braunschweig   

07.04.2018 19:30 SG Flensburg/Handewitt II MTV Braunschweig   

14.04.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Altenholz   

28.04.2018 19:30 MTV Braunschweig DHK Flensborg   

01.05.2018 15:00 HSV Hamburg MTV Braunschweig   

05.05.2018 19:00 Oranienburger HC MTV Braunschweig   
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Impressum 

Handballabteilung des MTV Braunschweig 
Güldenstr. 11 

38122 Braunschweig 

 

Redaktion: Hans Werner Gebert 

Wir danken unseren Sponsoren 




